
Wer finanziert was

Projekte der Kommunen in der Metropolregion Hamburg kön-
nen aus Förderfonds unterstützt werden, die die Trägerländer 
finanzieren. Dafür stehen jährlich 2,7 Millionen Euro bereit.

Länder, Kommunen, Wirtschafts- und Sozialpartner 
entsenden Mitarbeitende, die in der Geschäftsstelle in 
Hamburg die Netzwerkarbeit koordinieren, Projekte 
begleiten und Veranstaltungen organisieren.

Personen
Vorsitzender Regionsrat: 
Staatsrat Dr. Christoph er Schwieger, Freie und Hansestadt 
Hamburg, Tel.: 040/42841–1674, 
christopher.schwieger@bwai.hamburg.de

Vorsitzender Lenkungsausschuss: 
Dr. Till Manning, Niedersächsisches Ministerium für Bundes- 
und Europaangelegenheiten und Regionale Entwicklung Tel.: 
0511/1208439, till.manning@mb.niedersachsen.de

Leiter der Geschäftsstelle der Metropolregion Hamburg 
Jakob Richter, Tel.: 040/42841–2607, 
jakob.richter@metropolregion.hamburg.de

Träger der Metropolregion Hamburg

Länder:
Hamburg, Mecklenburg-Vorpommern, Niedersachsen, 
Schleswig-Holstein.

Landkreise, Kreise, Kreisfreie Städte: 
Cuxhaven, Dithmarschen, Harburg, Heidekreis, Herzogtum  
Lauenburg, Ludwigslust-Parchim, Lübeck, Lüchow-Dannenberg, 
Lüneburg, Neumünster, Nordwestmecklenburg, Ostholstein, 
Pinneberg, Rotenburg (Wümme), Schwerin, Segeberg, Stade,  
Steinburg, Stormarn und Uelzen.

Wirtschaft- und Sozialpartner:
Industrie- und Handelskammer IHK zu Flensburg, Handelskammer 
Hamburg, IHK zu Kiel, IHK zu Lübeck, IHK Lüneburg-Wolfsburg,  
IHK zu Schwerin und IHK Elbe-Weser, Handwerkskammer 
Hamburg, Lübeck und Schwerin, Vereinigung der Unternehmens-
verbände in Hamburg und Schleswig-Holstein e.V., Bezirk Nord 
des Deutschen Gewerkschaftsbundes.

zusammen arbeiten

Fakten und Wissenswertes

Weitere Informationen
Besuchen Sie unsere Website und abonnieren 
Sie unseren Newsletter:  
www.metropolregion.hamburg.de
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5.541.432 

816.648 

277,611  Mrd. € 

28.500 km² 

2,981  Mio. 

15.663.811 

44.845.415

Die Metropolregion in Zahlen

Branchen in der Region

Luftfahrt, Maritime Wirtschaft, Hafen und Logistik, Kultur, 
Medien und IT, Chemische Industrie, Life-Sciences und Ge-
sundheitswirtschaft, Ernährungswirtschaft, Regenerative 
Energien, Maschinenbau und Tourismuswirtschaft.
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Wer wir sind

Mit 5,5 Millionen Menschen – mehr als in Norwegen wohnen 
– und einem erwirtschafteten Bruttoinlandsprodukt von
c i r c a  277 Milliarden Euro in 2021 ist die Metropolregion
Hamburg das wirtschaftliche Kraftzentrum Nordeuropas. In
unserer Region, die fast so groß wie Belgien ist, arbeiten
vier Bundesländer, 20 Kommunen und 12 Wirtschafts- 
und Sozialpartner erfolgreich zusammen.

Unser Ziel ist eine freiwillige stärkere regionale 
Zusammenarbeit, um die wirtschaftliche, technologische, 
räumliche, soziale und kulturelle Entwicklung als Wirtschafts- 
und Lebensraum voranzutreiben. Die Metropolregion Hamburg 
ist Impulsgeber für die Regionalentwicklung in vier 
Handlungsfeldern:

Innovativer Wirtschaftsraum für 
die Fachkräftegewinnung

Lebenswerte Region mit attraktiven 
touristischen Angeboten

Intelligente Vernetzung der Mobilitätsangebote 
für eine funktionsfähige Infrastruktur

Standortmarketing zur Stärkung der 
regionalen Sichtbarkeit

Gremien entscheiden

Der Regionsrat trifft strategische Entscheidungen, die eine 
politische Abstimmung erfordern.

Der Lenkungsausschuss steuert die operative Arbeit, legt 
Maßnahmen fest und entscheidet über die Vergabe von  
Förderfondsmitteln.

Der Kommunalbeirat der Metropolregion Hamburg berät den 
Regionsrat bei kommunalen Fragen und Zielsetzungen.

Der Unternehmensbeirat bringt die Interessen von Unterneh-
men ein und berät den Regionsrat mit Hilfe des wirtschaftli-
chen Sachverstands.

Sieben Facharbeitsgruppen (Bildung, Klima und Energie,  
Naturhaushalt, Siedlungsentwicklung, Tourismus, Verkehr, 
Wirtschaft) unterstützen den Lenkungsausschuss.

Die jährliche Regionalkonferenz gibt Impulse für die regio- 
nale Zusammenarbeit in Schwerpunktthemen und fördert den 
länderübergreifenden Dialog von Politik, Wirtschaft und Ver-
waltung.

Die Geschäftsstelle organisiert die Zusammenarbeit und un-
terstützt die Umsetzung der Projekte.

Das Gewerbeflächeninformationssystem (GEFIS) liefert  
Investierenden und weiteren Interessierten essenzielle 
Informationen (Standort, Fläche, Gebietsausweisung, 
verkehrliche Erreichbarkeit, Ansprechpartner) zu 
verfügbaren Gewerbeflächen in der Metropolregion 
Hamburg. 

Mit dem Leitprojekt Mobilitätsmanagement leistet die 
Metropolregion Hamburg einen Beitrag zur Mobilitätswende. 
Die Nutzung nachhaltiger Verkehrsmittel soll gefördert und die 
PKW-Nutzung verringert werden. 

Auf insgesamt 300 Kilometern sollen zukünftig neun 
RadroutenPlus als Radschnellnetz in der gesamten 
Metropolregion die Mobilitätswende voranbringen. Wir 
unterstützen dabei die  Planung und den Bau der Trassen.

Das Leitprojekt „Biosphäre: Regional-Nachhaltig“ soll 
helfen, unsere Biosphärenreservate zu überregional 
ausstrahlenden Aushängeschildern der Nachhaltigkeit zu 
entwickeln. Damit nehmen wir die Empfehlung der OECD 
auf, das Potenzial dieser Regionen besser zu nutzen.

#einfachmalraus Mit Podcasts und auf Social Media 
präsentieren die Tourismusorganisationen in der 
Metropolregion Hamburg den Gästen die Vielfalt der Region.

Schleswig-
       Holstein

Grundlage für die Zusammenarbeit in der Metropolregion 
Hamburg ist ein Staatsvertrag der Länder Hamburg, Mecklen-
burg-Vorpommern, Niedersachsen und Schleswig-Holstein. Um 
die Zukunftschancen weiter zu verbessern und den Zusammen-
halt in der Region nachhaltig zu fördern, arbeiten Staat, Wirt-
schaft- und Sozialpartner in gemeinschaftlicher Verantwortung 
zusammen.

Was wir tun

Kooperationsprojekte verbessern die Zusammenarbeit 
von Wirtschaft und Politik in der Region – zum Wohle der 
Menschen vor Ort und zur Stärkung der Wettbe-
werbsfähigkeit.

Im Rahmen der Zukunftsagenda  werden die Herausfor-
derungen in den Bereichen Innovation, erneuerbare Energien, 
Mobilität, Siedlungsentwicklung und Raumplanung sowie 
Fachkräftegewinnung, Tourismusentwicklung und Marketing 
analysiert, Strategien entwickelt und Projekte umgesetzt, um 
die Region erfolgreicher, attraktiver und nachhaltiger zu 
gestalten.
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